
13. Juli 2025

Rosenschau in Freiberg: Tipps für die
perfekte Klimapflanze!

Am 13. Juli 2025 bietet die Baumschule Freiberg eine
Rosenberatung an und präsentiert klimafreundliche

Rosensorten.

Freiberg, Deutschland - Am heutigen Sonntag wird im
Münzbachtal zwischen Freiberg und Großschirma von 10 bis 17
Uhr eine ganz besondere Veranstaltung stattfinden. Die
Baumschule Freiberg lädt zur Rosenschau ein, wo die Chefin,
Katharina Friebe, ihre wertvollen Tipps zu verschiedenen
Rosensorten weitergibt. Die Rose gilt nicht nur als klassische
Gartenpflanze, sondern auch als Klimapflanze, die aufgrund
ihrer tief reichenden Wurzeln äußerst resilient gegen Hitze und
Trockenheit ist. Dies ist insbesondere wichtig, da die Pflanzen in
den letzten Wochen mit wenig Regen auskommen mussten, wie
die Freie Presse berichtet.

Warum sind Rosen so wichtig für unseren Garten? Sie sind nicht

https://www.freiepresse.de/mittelsachsen/freiberg/rosenschau-in-der-baumschule-freiberg-fuenf-empfehlungen-der-chefin-artikel13883996


nur schön, sondern auch nützlich. Rosen blühen von Mai bis zum
Winter und bieten Nahrung für zahlreiche Insekten. Wildrosen
blühen ab Mai, während die öfters blühenden Sorten bis zum
Winter mit Farben und Düften aufwarten. Die Unterscheidung
zwischen gefüllten und ungefüllten Blüten ist dabei
entscheidend, denn einfache Blütenformen sind für Bestäuber
wie Wildbienen besonders zugänglich, was ihre Rolle für die
Biodiversität unterstreicht, erklärt die Biogarten.

Klimapflanzen mit einem Nutzen

Die vielen Vorteile der Rose liegen nicht nur in ihrer Schönheit.
Sie ziehen viele Nützlinge an, wie etwa Marienkäfer, die
Blattläuse fressen, und Schmetterlinge, bei denen sie als
Wirtspflanzen fungieren. Darüber hinaus sind die Früchte der
Rosen – die Hagebutten – eine wertvolle Nahrungsquelle für
Vögel während des Herbstes und Winters. Die dichten
Strukturen der Rosen bieten Lebensraum für verschiedene Tiere,
was ihren ökologischen Wert erhöht, wie die Floristik Hänni
verdeutlicht.

Für Gartenliebhaber, die sich für eine nachhaltige
Gartengestaltung interessieren, sind robuste Rosensorten eine
ideale Wahl. Sie benötigen wenig Pflege und sind bestens
geeignet für naturnahe Gärten. Die richtige Sortenwahl ist dabei
zentral für die Nachhaltigkeit. Moderne Strauchrosen sind
beispielsweise pflegeleicht und damit auch für öffentliche
Grünflächen optimal. Um den ökologischen Fußabdruck weiter
zu minimieren, sollten organische Düngemittel bevorzugt
werden und der Wasserbedarf durch sinnvolle Bewässerung und
Mulchen gesenkt werden.

Tipps zur Rosenpflege

Setzen Sie auf robuste, krankheitsresistente Sorten.
Verwenden Sie organische Düngemittel für gesunde
Pflanzen.
Fördern Sie Nützlinge, um natürliche

https://www.biogarten.ch/de-ch/beratung/themen/pflanzengesundheit/rosen-praxis
https://floristikhaenni.ch/rosen-landwirtschaft-biodiversität/


Schädlingsbekämpfung zu unterstützen.
Bewässern Sie bedarfsorientiert und nutzen Sie
Regenwasser.
Integrieren Sie Rosen in Mischkulturen, um Schädlinge
abzuhalten.

Jeder Garten kann durch Rosen eine wertvolle Bereicherung
erfahren. Die Kombination aus Schönheit und Nutzen macht
diese Pflanzen zu einem Muss in jedem naturnahen Garten.
Besuchen Sie die Rosenschau in der Baumschule Freiberg und
lernen Sie die Vielfalt und Vorzüge dieser begehrten Blumen
kennen. Vielleicht entdecken Sie Ihre neue Lieblingssorte, die
auch in Ihrem Garten ein blühendes Wunderwerk entfalten kann.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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